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VORD BRANDVHEIZ 3 ANSUCHEN UM ABWEICHUNG

Bez. Akt Amt für Brandverhütung

____________

 AN DEN DIREKTOR DER ABTEILUNG 

                        BRAND- UND ZIVILSCHUTZ

                      über

     das AMT FÜR BRANDVERHÜTUNG
                                    Neubruchweg 13/c – 39100 BOZEN
                      u. z.K.: AN DEN BÜRGERMEISTER
                                   der Gemeinde ____________
Der Unterfertigte
     
     


Zuname
Vorname

wohnhaft in
     
     
     
     


Straße-Platz
Hausnummer
PLZ
Gemeinde



St.Nr

















Provinz
Tel.Nr.
Steuernummer der Person

in seiner Eigenschaft als
     


Eigenschaft (Inhaber, gesetzlicher Vertreter, Verwalter, usw.)

der Firma
     


Firmenbezeichnung, Unternehmen, Körperschaft, Gesellschaft

mit Sitz in
     
     
     


Straße-Platz
Hausnummer
PLZ

     
     
     

Gemeinde
Provinz
Tel.Nr.

bezüglich der Tätigkeit
     


Art der Tätigkeit und deren Bezeichnung (Wohngebäude, Hotel, Schule, Heizanlage, usw.)

mit Sitz in
     
     
     


Straße-Platz
Hausnummer
PLZ

     

     
gekennzeichnet/nicht gekennzeichnet mit Nr.*
     

Gemeinde
Provinz
Tel.Nr.



des Ministerialdekretes vom 16.02.82, einschließlich der Tätigkeiten Nummer
     

desselben Dekretes.


*die nicht im M.D.vom 16.02.82 gekennzeichnete Tätigkeit angeben
     


                                                                                                            (Heizanlage mit Leistung zwischen 35 und 116 kW, Garage bis zu 9 Stellplätzen, usw.)

E R S U C H T

den Direktor der Abteilung Brand- und Zivilschutz, im Sinne des Landesgesetzes vom 16. Juni 1992, Nr. 18 in geltender Fassung, und des Dekretes des Landeshauptmanns vom 23. Juni 1993, Nr. 20 (Artikel 10), um Erteilung einer
ABWEICHUNG
bezüglich der Einhaltung der geltenden Brandschutzbestimmungen für die, mit Nr.

des Ministerialdekretes vom 

16.02.82 gekennzeichnete/n -nicht gekennzeichnete/n Tätigkeit/en, bezogen auf die in folgendem Bericht ausführlich angegebenen Punkte. In diesem Bericht sind auch die Merkmale der Tätigkeit und/oder die bestehenden Einschränkungen zusammengefaßt, die die Erfüllung oben angeführter Punkte verhindern sowie die Bewertung des zusätzlichen Risikos, das auf die nicht vollständige Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen, von denen um Abweichung angesucht wird, zuruckzuführen ist, und die technischen Maßnahmen enthalten, die als angemessen angesehen werden, um das zusätzliche Risiko auszugleichen.

Dem Amt für Brandverhütung vorbehalten (Eingangsprotokoll).
Dem Abteilungsdirektor vorbehalten (zur Begutachtung).

GESETZLICHE BESTIMMUNGEN VON DENEN UM ABWEICHUNG ANGESUCHT WIRD UND DEREN BEGRÜNDUNG (zusammenfassender Bericht)

Tätigkeit Nr.  __________________
____________________________________________________________


Bestimmung ___________________

____________________________________________________________
Artikel/Punkt  _________________

____________________________________________________________

BESCHREIBUNG DER ABWEICHENDEN SITUATION
     

     

     

     

     

     

     

     

MERKMALE UND/ODER BESTEHENDE EINSCHRÄNKUNGEN, WELCHE DIE VOLLSTÄNDIGE EINHALTUNG DER GESETZLICHEN BESTIMMUNGEN NICHT ERMÖGLICHEN

     

     

     

     

     

     

     

     

Bewertung des zusätzlichen Risikos, das auf die nicht vollständige Einhaltung der gesetzlichen BestimMungen, VON DENEN um ABWEICHUNG angesucht wird, zuruckzuführen ist

     

     

     

     

     

     

     

     

technische MaSSnahmeN, die als angemessen angesehen werden, um das

zusätzliche Risiko auszugleichen (vorschlag ÜBER äquivalente sicherheitsmaSSNAHMEN)

     

     

     

     

     

     

     

     

Tätigkeit Nr.  __________________

____________________________________________________________


Bestimmung ___________________

____________________________________________________________
Artikel/Punkt  _________________

____________________________________________________________

BESCHREIBUNG DER ABWEICHENDEN SITUATION
     

     

     

     

     

     

     

     

MERKMALE UND/ODER BESTEHENDE EINSCHRÄNKUNGEN, WELCHE DIE VOLLSTÄNDIGE EINHALTUNG DER GESETZLICHEN BESTIMMUNGEN NICHT ERMÖGLICHEN

     

     

     

     

     

     

     

     

Bewertung des zusätzlichen Risikos, das auf die nicht vollständige Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen, VON DENEN um ABWEICHUNG angesucht wird, zuruckzuführen ist

     

     

     

     

     

     

     

     

technische MaSSnahmeN, die als angemessen angesehen werden, um das

zusätzliche Risiko auszugleichen (vorschlag ÜBER äquivalente sicherheitsmaSSNAHMEN)

     

     

     

     

     

     

     

     

Folgende Unterlagen werden beigelegt:

 FORMCHECKBOX 

Technische Unterlagen (technischer Bericht und graphische Darstellungen in dreifacher Ausfertigung, die jeweils vom befähigten Techniker und vom Bauherrn/Antragsteller zu unterschreiben sind) mit dem gleichen Inhalt des Brandschutzprojektes (siehe VORD BRANDV 1 BRANDSCHUTZPROJEKT und VORD BRANDV 1/a ANWEISUNGEN BRANDSCHUTZPROJEKT) oder des Heizungsprojektes (siehe VORD HEIZ 1 HEIZUNGSPROJEKT).

 FORMCHECKBOX 

Technischer Bericht und ergänzende graphische Darstellungen (3 Kopien, die jeweils vom befähigten Techniker und vom Bauherrn/Antragsteller zu unterschreiben sind) mit folgendem Inhalt:


-  Beschreibung der gesetzlichen Bestimmungen, von denen um Abweichung angesucht wird; 

· Beschreibung der Merkmale der Tätigkeit und der Einschränkungen, die die Erfüllung dieser gesetzlichen Bestimmungen verhindern;

· Bewertung des zusätzlichen Risikos, das auf die nicht vollständige Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen, von denen um Abweichung angesucht wird, zurückzuführen ist; 

· technische Maßnahmen, die als angemessen angesehen werden, um das zusätzliche Risiko auszugleichen.
 FORMCHECKBOX 

Anderes: 





Der Unterfertigte erklärt über das Verwaltungsverfahren, das für dieses Ansuchen um Abweichung eingeleitet wird, in Kenntnis zu sein, wie dies bereits mit Rundschreiben 1/1998 des Amtes für Brandverhütung festgelegt wurde, und insbesondere:

· “Das Amt für Brandverhütung, welches den technischen Sekretariatsdienst für die Behandlung des Ansuchens ausübt, überprüft das Projekt auf seine Vollständigkeit und führt einen Lokalaugenschein (im Falle einer bestehenden Situation) durch, um die Entsprechung der baulichen Anlage zu den Projektmerkmalen und die Einhaltung der geltenden Brandschutzbestimmungen oder (wenn diese nicht bestehen) der technischen Brandschutzkriterien laut Dekret des Präsidenten der Republik vom 29. Juli 1982, Nr. 577 festzustellen. Sollte eine gefährliche Situation festgestellt werden, erläßt das Amt technische Vorschriften (Punkt 3.4 des Rundschr. 1/98).”
· “Das Amt für Brandverhütung übermittelt das Projekt bezüglich Abweichung mit einem eigenen schriftlichen Gutachten dem zuständigen Abteilungsdirektor und erstattet im Laufe der Sitzung Bericht, um alle Details der Sachlage zu klären (Punkt 3.5 des Rundschr. 1/98).”
· “Es ist Aufgabe des zuständigen Abteilungsdirektors, die Angemessenheit der vorgeschlagenen Maßnahme für die äquivalente Sicherheit zu prüfen. Das Gutachten kann positiv, bedingt positiv oder negativ sein. Das Gutachten ist eine endgültige Maßnahme, und deshalb kann gegen dieses nur beim Regionalen Verwaltungsgericht (RVwG) laut den geltenden Bestimmungen rekurriert werden (Punkt 3.6 des Rundschr. 1/98).”
Der Unterfertigte erklärt in Kenntnis zu sein dass, sofern das Amt für Brandverhütung die Übertretung von strafrechtlich zu ahnenden Bestimmungen anläßlich des Lokalaugenscheines feststellen sollte (einschließlich der Verletzung der Sicherheitsbestimmungen am Arbeitsplatz), das vom gesetzesvertretenden Dekret vom 19. Dezember 1994, Nr. 758 vorgesehene Strafverfahren eingeleitet werden muss und/oder die Anzeige über eine strafbare Handlung an die Staatsanwaltschaft gemäß Artikel 347 der Strafprozeßordnung übermittelt wird.
Eventuelle andere Adresse, an welche die Korrespondenz zuzusenden ist:
     
     

Zuname
Vorname

     
     
     
     


Straße-Platz
Hausnummer
PLZ
Gemeinde
Provinz

     



Datum

Unterschrift

N.B.:
Sollte von verschiedenen Bestimmungen um Teilabweichung angesucht werden, dann ist der zusammenfassende Bericht mit den eigenen Absätzen, je nach Bedarf, einmal oder mehrmals zu wiederholen.




Stempel-


marke


(nur auf das Original)








ANSUCHEN UM ABWEICHUNG


in dreifacher Ausfertigung zu hinterlegen (eine mit Stempelmarke)








